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1.Vorsitzender :

Ronald Prinzlau

Dockenhudener Ch.119
25469 Halstenbek
Fon : 04101/8194571
Fax: 04101/8194573
email: club@pirate-hamburg.de

2. Vorsitzender:

Rainer van Ellen
Kiebitzweg 2
27801 Dötlingen
Fon : 04432/ 918645
Email: rainer@pirate.biz

Mitgliedsbeitrag:

Aufnahmegebühr 15,‑ EU

jährlicher Mitgliedsbeitrag 60,‑ EU

Lizenzgebühren sind ggf.vom Mitglied zu tragen ( DTU 44,50 / BDR 14,40 / RTF 10,30 )
IBAN:  blz: 23051030  kto: 0015119712

MC Pirate e.V.
SEIT 1992

Dockenhudener Ch.119

25469 Halstenbek

Fon : 04101/8194571
Fax: 04101/8194573

* CROSS COUNTRY * DOWNHILL * DUAL SLALOM * TRIAL * BMX *
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SATZUNG

STAND 2011/2012
§1

Name, Sitz und Geschäftsjahr

1. Der Verein führt den Namen „MC Pirate e.V.“
2. Der Verein hat seinen Sitz in Hamburg und wird dort in das Vereinsregister eingetragen.

3. Das Geschäftsjahr ist das jeweilige Kalenderjahr in Hamburg.

§2

Zweck des Vereins

1. Zweck des Vereins ist die Förderung und Verbreitung des Radsports, insbesondere des Mountainbike‑Fahrens und die körperliche Ertüchtigung der Mitglieder.

2. Der Verein verfolgt ausschließlich und unmittelbar gemeinnützige Zwecke im Sinne des Abschnitts Steuerbegünstigte Zwecke der Abgabenordnung. Er ist selbstlos tätig und verfolgt keine eigenwirtschaftlichen Zwecke.

3. Mittel der Körperschaft dürfen nur für die satzungsgemäßen Zwecke verwendet werden. Die Mitglieder erhalten keine Zuwendungen aus Mitteln der Körperschaft. Es darf keine Person durch Ausgaben, die dem Zweck der Körperschaft fremd sind oder durch unverhältnismäßig hohe Vergütungen begünstigt werden.
§3

Mitgliedschaft

Mitglied des Vereins kann jede nach deutschem Recht voll geschäftsfähige natürliche und jede juristische Person sein, die gewillt ist, den Zweck des Vereins zu fördern.

§4

Eintritt der Mitglieder

1. Die Mitgliedschaft entsteht durch Eintritt in den Verein.

2. Die Eintrittserklärung ist schriftlich vorzulegen.

3. Über die Aufnahme entscheidet der Vorstand. 

4. Die Ablehnung der Aufnahme durch den Vorstand ist nicht anfechtbar.

§5

Beendigung der Mitgliedschaft

Die Mitgliedschaft endet durch Austritt aus dem Verein oder durch Ausschluß.

Die Mitglieder sind zum Austritt aus dem Verein berechtigt. Der Austritt ist dem Vorstand schriftlich anzuzeigen. Er ist unter Einhaltung einer Kündigungsfrist von einem Monat nur zum Ende eines Quartals des Geschäftsjahres zulässig. Eine Rückerstattung von schon geleisteten Mitgliedsbeiträgen kann nicht verlangt werden.

Mitglieder, die vorsätzlich dem Zweck des Vereins zuwiderhandeln oder durch ihr Verhalten das Ansehen des Vereins schädigen, können ausgeschlossen werden.

Über den Ausschluß entscheidet auf Antrag des Vorstandes die Mitgliederversammlung.

Der Ausschluß des Mitglieds wird sofort mit der Beschlußfassung wirksam und ist diesem durch den Vorstand unverzüglich schriftlich mitzuteilen.

§6

Mitgliedsbeiträge

Die Höhe der Mitgliedsbeiträge wird von der Mitgliederversammlung festgelegt.

§7

Organe des Vereins

Organe des Vereins sind:

a) Der Vorstand

b) Die Mitgliederversammlung

§8

Vorstand

Der Vorstand besteht aus dem Vorsitzenden und dem stellvertretenden Vorsitzenden. Der Vorstand wird von der Mitgliederversammlung für jeweils zwei Jahre gewählt. Wiederwahl ist zulässig. Der Vorstand vertritt den Verein gerichtlich und außergerichtlich. Zur rechtsverbindlichen Vertretung des Vereins genügt die Zeichnung eines Vorstandsmitglieds. Der Vorstand führt die Geschäfte des Vereins. Ihm obliegt insbesondere die Beschlußfassung über die Verwendung von Geldmitteln aus dem Vereinsvermögen gemäß § 2 der Satzung. Dabei ist er an Beschlüsse der Mitgliederversammlung gebunden. 


§9

Mitgliederversammlung

Die Mitgliederversammlung wird vom Vorstand nach Bedarf, jedoch mindestens einmal im Jahr in der letzten Woche vor Ablauf eines jeden Geschäftsjahres einberufen. Sie ist ferner einzuberufen, wenn mehr als ein Viertel der Mitglieder Stimmberechtigten es unter Angabe der Verhandlungspunkte beantragt.

Die Mitgliederversammlung hat insbesondere folgende Aufgaben:

a) Beschlußfassung über den Jahresbericht und über die Jahresabrechnung des Vorstandes.

b) Beschlußfassung über die Entlastung des Vorstandes.

c) Wahl der Mitglieder des Vorstandes und Kuratoriums.

d) Beschlußfassung über die Aufnahme neuer Mitglieder.

e) Festsetzung der Mitgliedsbeiträge.

f) Beschlußfassung über Satzungsänderungen und über die Auflösung des Vereins.

§10

Form der Einberufung

Die Mitgliederversammlung ist vom Vorstand schriftlich unter Angabe der Tagesordnung und unter Einhaltung einer Frist von zwei Wochen einzuberufen.

Die Frist beginnt mit dem Tag der Absendung der Einladung an die letzte dem Vorstand bekannte Anschrift des Mitgliedes.

§11

Beschlußfähigkeit und Beschlußfassung

1. Jede ordnungsgemäß einberufene Mitgliederversammlung ist beschlußfähig.

2. Die Mitgliederversammlung beschließt mit einfacher Mehrheit der anwesenden Mitglieder.

3. Zur Beschlußfassung über Satzungsänderungen und über die Auflösung des Vereins ist die Mehrheit von ¾ der erschienenen Vereinsmitglieder erforderlich. Die Änderung des Zwecks des Vereins kann nur mit Zustimmung der Mitglieder erfolgen.

4.Satzungsänderungen, die das Registergericht oder die Finanzverwaltung für erforderlich hält, kann der Vorstand beschließen.

§12

Beurkundung der Versammlungsbeschlüsse

Über die in der Mitgliederversammlung gefaßten Beschlüsse führt ein von der Versammlung dazu bestimmtes Vorstandsmitglied ein Protokoll mit der Anwesenheitsliste. Die Niederschrift ist vom Protokollführer und von dem Vorsitzenden der Versammlung zu unterschreiben. Jedes Vereinsmitglied ist berechtigt, die Niederschrift einzusehen.

§13

Spenden

Zur Erfüllung des Vereinszweckes bemühen sich die Organe des Vereins um den Erhalt von Spenden.

Der Kreis der Spender ist nicht beschränkt.

§14

Zweckbestimmung des Vereinsvermögens und etwaiger Gewinne

Mittel und etwaige Gewinne des Vereins dürfen nur für die satzungsmäßigen Zwecke verwendet werden.

Die Mitglieder erhalten keine Gewinnanteile und auch keine sonstigen Zuwendungen aus Mitteln des Vereins.

Es darf keine Person durch Ausgaben, die dem Zweck des Vereins fremd sind, oder durch unverhältnismäßig hohe Vergütungen begünstigt werden.

Ausscheidende Mitglieder haben keinerlei Anspruch auf Auszahlung von Anteilen des Vereinsvermögens.

§15

Auflösung

Bei Auflösung oder Aufhebung des Vereins oder bei Wegfall seines bisherigen steuerbegünstigten  Zweckes wird das Vermögen des Vereins auf Den Radsportverband Hamburg, Abteilung Jugendarbeit übertragen, die das Vermögen wiederum  ausschließlich und unmittelbar zum gemeinnützigen Zweck zu verwenden hat.

